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Züchterabend der Deckstelle Oberndorf

Den Auftakt des Züchterabends machte in diesem Jahr der Neuzugang der Station Drombusch. Dieser Rapphengst von Don Vino wurde vorgestellt von Gestütsoberwärter Jörg Heberling, der die Rittigkeit dieses hochinteressanten Nachwuchs-Beschälers noch einmal auf dem Pferderücken stehend untermauern konnte. Unter den zahlreichen Zuschauern, die diesen rundum gelungenen Abend in ihrem Kalender eingetragen hatten waren auch Landstallmeister Dr. Axel Brockmann und das Team des Gestüt Nymphenburgs rund um den Freiherrn von Fircks. Dieser ließ es sich nicht nehmen und unterstütze, einmal mehr, diesen Abend mit einer großzügigen Spende. 
Eine kleine aber feine Auslese an Fohlen hatte das Team rund um den Vorsitzenden Uwe Wichers vorbereitet. Dabei konnte Uccello mit einem Hengstfohlen, gezogen bei Julia Gieseler, eine hervorragende Visitenkarte abgeben. Ein sehr typvolles, gelungenes Fohlen mit sehr interessanten Bewegungsimpressionen. Auch der „Alte-Herr“ der Station Wolkenstein II hatte ein Highlight parat. Uwe Wichers stellte einen absoluten Hengstanwärter, gezogen aus einer Rotspon – Lauries Crusedor xx – Mutter vor. Ein absolut gelungener Hinweis darauf, auch die alten und bewährten Beschäler nicht aus den Augen zu verlieren.
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Auf dem Wege, ein bewährter Beschäler zu werden befindet sich derzeit der Contendro I – Sohn Comte. Seine ersten Nachkommen starten in diesem Jahr unter dem Sattel und zeigen, dass die großen Hoffnungen, die nach Siegerstuten und Freispringsiegerin in ihn gesetzt wurden nicht umsonst gewesen zu sein scheinen. Vorgestellt wurden von Steffen Henjes eine Schimmelstute aus einer Grandeur - Mutter und Juliane Kirch eine Stute aus einer Matcho AA – Pik König – Mutter, ein reines Oberndorfer-Produkt. Auch das von Waltraud Böhmke aus Belum ausgestellte Stutfohlen von Comte – Zacharias wusste zu gefallen.
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Der große Teil der Fohlenkollektion allerdings entstammt dem diesjährigen Fohlenjahrganges des Shootingstars Fürst Nymphenburg. Nach den so erfolgreichen Nachkommen der letzten Jahre waren auch hier 5 ausnahmslos sehr gute Fohlen am Start. Als einziger Hengst unter den Nachkommen seines Vaters machte ein sehr schicker Fuchs von Bernd von der Fecht aus Oberndorf eine sehr gute Figur. Ebenfalls von besonderer Qualität war das Rappstutfohlen aus der Zucht und dem Besitzer der Zuchtgemeinschaft Schlichting. Gezogen wurde die kleine Bewegungskünstlerin aus einer Lauries Crusedor xx – Matcho AA – Mutter. 
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Zu den absoluten Highlights des letzten Jahres zählten zwei Hengstfohlen aus Müttern von Hitchcock und Worldly. In diesem Jahr konnten die glücklichen Züchter Peter von der Fecht – Ehlers und die Familie Wichers aus Altenbruch jeweils ein Stutfohlen präsentieren. Diese beiden außerordentlich typvoll und mit überragender Bewegungsqualität ausgestatteten jungen Fohlen stehen ihren Brüdern, die mittlerweile in erfahrener Hengstaufzucht heranwachsen, in nichts nach. Auch Heinz Saborowsky aus Ihlienworth konnte sich in diesem Jahr über ein Stutfohlen von Fürst Nymphenburg freuen. Zusammen mit seiner Mutter von De Niro spielte auch diese junge Dame ihre Qualität voll und ganz aus.

Den Abschluss des Schauprogramms bildeten Fürst Nymphenburg und die Chefbereiterin des Gestüt Nymphenburg Tessa Frank. Und auch unter dem Reiter zeigte Fürst Nymphenburg das er sich enorm weiterentwickelt hat und seiner Nachzucht in nichts nachsteht. 
Anschließend ließ man diesen gelungenen Abend auf der Deckstation in Ruhe in einem gemütlichen Zusammensein ausklingen. Der Dank geht an die Sponsoren, die zahlreichen Helfer, Organisatoren und natürlich die Aussteller der Fohlen, den ohne diese wäre so Abend gar nicht möglich. 

